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Blickfang
Schloss Lichtengraben im Lavanttal.
Familie Rittler über das Leben in den
historischen Gemäuern. WEICHSELBRAUN



Herrschaftliches Ambiente im Schloss Lichtengraben im Kärntner Lavanttal. Perfekt abgestimmte Arrangements und Stilmöbel auf 1200 Quadratmetern

Dorotheum. Andreas Rittler: „Wir lie-
ben genauso moderne Stücke.“ Und
Einrichtungsgegenstände, die Astrid
Rittler von ihren Asien-Reisen mit ins
Lavanttal bringt. Mit perfektem Auge,
viel Liebe und Geduld zaubert die
Kärntnerin ein dekoratives Arrange-
ment nach dem anderen: „Ich hab’
eben ein Faible für schöne Sachen.“
„Deshalb hat sie auch mich geheira-
tet“, setzt der Schlossherr augenzwin-
kernd hinzu.

Schloss Lichtgraben ist seit 1886 in
Familienbesitz der Vorfahren von An-
dreas Rittler. Fertig gestellt wurde der
mächtige, dreigeschossige Bau mit
Turmuhr als Sommerresidenz um
1543/44. Als Bauherr gilt Siegmund von
Pain. Die Sensation: Erst vor kurzem
wurden Mauerreste aus dem 13. und 14.
Jahrhundert gefunden. Auf unsere Fra-

uns strahlt das Haus eine unglaublich
positive Energie aus. Es will uns. Und
das ist schön.“ Als Feng-Shui-Expertin
brachte Hausherrin Astrid Rittler das
Schloss mit viel Energiearbeit zum
Schwingen: „Im richtigen Rhythmus.“

Naturmaterialien
Gearbeitet wurde beim Sanieren aus-
schließlich mit Naturmaterialien. Ein
Kunststoff-Fenster? Für die Schlossbe-
sitzer undenkbar. „Wir wollen alles au-
thentisch haben. Natürliche Materia-
lien sind die Wurzeln dieses Hauses.
Ein alter Baum hat auch starke Wur-
zeln. Nichts haut ihn um. Mit unserem
Haus ist es das Gleiche.“

Wichtig ist den Hausherren, keines-
falls das Gefühl zu haben, in einem
Museum zu wohnen. Deshalb fahren
sie auch nicht für jeden Möbelkauf ins
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D
ie Tafel ist adventlich ge-
schmückt. Mit blutroten
Amaryllis, zarten Mistel-
zweigen und weichem

Moos. Die Sonne steht so tief, dass sie
die hohen Räume komplett durchflu-
tet. Wenn man über den gebeizten
Schiffsboden schreitet, knarrt er.

Seit 1975 wohnt Familie Rittler im
Schloss Lichtengraben im Oberern La-
vanttal zwischen Bad St. Leonhard und
Reichenfels. Wie sie in den letzten Jah-
ren die 1200 Quadratmeter ihres Gutes
saniert haben, lässt uns staunen: Zeigt
sich das Renaissance-Schloss als eine
gelungene Kombination aus Boden-
ständigkeit und Extravaganz. „Alte Ge-
mäuer haben eine Seele“, sinniert
Schlossbesitzer Andreas Rittler. „Für

Ein Schloss,
das schwingt
Ein verstecktes Renaissance-Schloss im Kärntner Lavanttal,
wunderschön saniert nach Feng-Shui-Kriterien. Mit viel
Bodenständigkeit, Extravaganz und einer großen Liebe zur Natur.

Die Schlossfamilie
in ihrem einzigartig
sanierten Refugi-
um: Andreas, Linda
(15 Jahre), Julius
(13 Jahre) und
Astrid Rittler

Stimmig: der
historische Innen-
hof von Schloss
Lichtengraben mit
unzähligen Arkaden
und Gewölben.
Die Fassade: ein
warmes Gelb
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Die ehemalige Schlosskapelle als vertäfelte Bibliothek und Spielzimmer WEICHSELBRAUN (9), KK

Der große Speisesaal (links): authentisch und bodenständig. Schlossherrin Astrid Rittler kombiniert gerne Alt und Neu sowie warme, natürliche Farben

INFORMATIONEN
Feiern im Schloss. Die festlichen Räu-
me des Schlosses können für Anlässe
wie Hochzeiten, Seminare, Vorträge,
Konzerte usw. gemietet werden.

Wohnen im Schloss. Den Gästen steht
ein Appartement für zwei bis zehn
Personen zur Verfügung. Inklusive
Zirbensauna.

Feng Shui und Geomantie. Auf
Anfrage berät Schlossherrin Astrid
Rittler als Feng-Shui-Expertin und
Meisterin der Geomantie.

Infos. Tel. (0 69 9) 18 12 38 88. Die
Homepage geht am 21. Dezember
online. www.schloss-lichtengraben.at

ge nach den Schlossgeistern, müssen
die Kinder Linda (15 Jahre) und Julius
(13 Jahre) schmunzeln: „Die weiße
Frau“, kommt es wie aus einem Mund
geschossen. Mutter Astrid erklärt
aber, dass es sich bei der geheimnisvol-
len Dame um eine Art Beschützerin
des Hauses handle. Sonst gibt es im
Schloss selbst noch einen Turmfalken
und viele Fledermäuse. „An die haben
wir uns längst gewöhnt.“

Auf rund 200 Hektar betreibt Rittler
eine Forst- und Landwirtschaft im
Vollerwerb. Inklusive Eigenjagd und
zwei Hektar Fischwasser, Angelteiche
und Forellenzucht. Wer den Flair von
Schloss Lichtengraben genießen
möchte: Im Zuge der Sanierung ist
auch ein Appartement mit zehn Betten
entstanden. Urlaub am Bauernhof ma-
chen und im Schloss wohnen.
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